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Sitzungsvorlage Nr. 158/2008 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 
Ausschuss für Kinder, Jugend, 
Senioren und Soziales 

11.11.2008 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 27.11.2008 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Errichtung eines Niederseilgartens in Altmarienhausen 
 
Sachverhalt: 
Die Errichtung eines Niederseilgartens in Altmarienhausen ist am 17.06.2008 
erstmalig im zuständigen Fachausschuss vorgestellt worden. In diesem 
Zusammenhang wurde die Verwaltung beauftragt, auf der Grundlage einer 
Detailplanung eine entsprechende Kostenermittlung durchzuführen, wobei außerdem 
Förderungsmöglichkeiten zu prüfen waren. 
 
Funktion der Einrichtung: 
Ein Niederseilgarten („Mohawk Walk“) soll dazu beitragen, dass die Nutzer im 
gemeinsamen Handeln die Bedeutung der Verantwortung für einander erleben und 
praktizieren; hierbei wird sowohl die psychomotorische Entwicklung als auch die 
soziale Kompetenz durch die Aktivität in der Gruppe verstärkt. 
 
Standort: 
Es ist vorgesehen, die Anlage in Altmarienhausen in unmittelbarer Nähe der Paddel- 
und Pedalstation zu errichten. Dieser Standort lässt eine intensive Nutzung der 
Anlage erwarten, da die Gesamtanlage Altmarienhausen, die Paddel- und 
Pedalstation sowie die in mittelbarer Nähe vorhandene Freizeitanlage „Sander See“ 
stark frequentiert werden. 
 
Ausstattung des Niederseilgartens: 
Im Rahmen der bisherigen Beratungen bestand bereits Einvernehmen dahingehend, 
die einzelnen Geräte nicht in Eigenregie zu erstellen, da in diesem Zusammenhang 
sicherheitstechnische Abnahmen durch GUV und Dekra erforderlich wären, die im 
Übrigen eine hohe Kostenintensität erwarten lassen würden. 
Von daher wird es als sinnvoll erachtet, die Bestückung des Niederseilgartens durch 
eine entsprechende Fachfirma konzipieren und erstellen zu lassen. In diesem 
Zusammenhang wird Bezug genommen auf das beigefügte Angebot der Firma 
proKinder Spielobjekte aus Geeste-Dalum. 
Die Ausstattung des Niederseilgartens sieht auf der Grundlage des Angebotes u.a. 
Balancierbalken und –teile, Palisadenstrecken, Spinnen- und Kletternetz etc. vor. 
 
 



 
 
Kosten: 
Auf der Grundlage der beigefügten Kostenvoranschläge ist von folgenden 
Gesamtaufwendungen (einschl. Mehrwertsteuer) auszugehen: 
- Angebot der Fa. ProKinder Spielobjekte:     10.483,90 € 
- Kostenvoranschlag für Erd-, Entwässerungs- und landschafts- 
  gärtnerische Arbeiten:          3.800,00 € 
Zwischensumme:         14.283,90 € 
gerundet:          14.300,00 € 
 
Sonstige Förderung / Finanzierungsplan: 
- das Projekt wird gefördert mit         6.000,00 € 
  als Zuwendung zur integrierten ländlichen Entwicklung (ZILE); 
- eine Förderung durch die Niedersächsische Lottostiftung in Höhe von   2.000,00 € 
  ist beantragt. 
Finanzierungsplan: 
Gesamtkosten:         14.300,00 € 
Förderung als Zuwendung zur integrierten ländlichen Entwicklung (ZILE):   6.000,00 € 
Förderung durch die Niedersächsische Lottostiftung (beantragt):    2.000,00 € 
Eigenanteil der Gemeinde Sande:        6.300,00 € 
 
Finanzierung des Eigenanteils der Gemeinde Sande: 
Unter Berücksichtigung des obigen Finanzierungsplanes sind von der Gemeinde 
Sande Eigenmittel in Höhe von 6.300,00 € aufzubringen. 
Unter dem Ansatz 46810.95000 (Sanierung von Spielplätzen) stehen noch im lfd. 
Haushaltsjahr 2008 Finanzmittel in einer Gesamthöhe von 6.305,82 € zur Verfügung, 
die für anderweitige Maßnahmen nicht benötigt werden. 
Es besteht daher die Möglichkeit, diese noch verfügbaren Haushaltsmittel speziell für 
diese Maßnahme vorzusehen und – sofern eine Fälligkeit in 2009 eintritt - als 
Haushaltsrest in das Haushaltsjahr 2009 zu übertragen. 
 
Der Niederseilgarten soll bis zum 28.02.2009 erstellt werden.  
     
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Errichtung eines Niederseilgartens in Altmarienhausen wird auf der Grundlage 
der Sitzungsvorlage 0158/2008 sowie auf der Grundlage der diesbezüglichen 
Beratungen im Fachausschuss am 11.11.2008 zugestimmt. Die Gesamtkosten 
betragen rd. 14.300,00 €, wobei unter Berücksichtigung sonstiger Förderungen der 
Eigenanteil der Gemeinde Sande insgesamt 6.300,00 € beträgt. Haushaltsmittel 
stehen unter dem Ansatz 46810.95000 in Höhe von 6.300,00 € zur Verfügung. 
Sofern eine Zahlungsfälligkeit in 2009 eintritt, sind die noch zur Verfügung stehenden 
Finanzmittel als Haushaltsrest in das Haushaltsjahr 2009 zu übertragen. 
 
 
 
 
 
 



Anlagen: 
Kostenvoranschlag der Firma proKinder, Geeste-Dalum 
Kostenvoranschlag über vorzunehmende Erd-, Entwässerungs- und 
landschaftsgärtnerische Arbeiten 
Übersichtsplan 
   
 
 
               In Vertretung: 
 
 
 
 
Tramann   Oltmann 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 


